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Nes 237. Mittwoch, den 4. Oktober 1837. 
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Angekommene Fremden vom 2. Oktober 
Se Herr Kaufm. Oppermann aus Berlin, l. in No. 3 Halbdorf; Hr. Probſt 
Falkiewicz aus Rzegoczyn, Hr. Kreis⸗Serretair Lehmann aus Pleſchen, Hr. Gutsb. 
v. Kokezynski aus Biezdrowo, l. in No. 38 Gerberſtr. 3. Hr. Gutsb. v. Kurnatowski 
aus Duſzyn „Hr. Gutsb. v. Zychlinski aus Owieczki, Hr. Gutsb. Hoppe aus Sko⸗ 
` zb No. 15 Breiteſtraße; Hr. Gutsb. Bogdanski aus Jankowo, Frau 
E te aus Kablinowo, l. in No. 41 Gerberſtr.; Hr. Pächter v. Mis 
aus Ruchoczynek, l. in No. 110 St. Martin; Hr. Partik. Graf v. Trzy⸗ 
dwidzki und Hr. Rekner, Lieutenant in der Bien Artill.-Brigade, aus Berlin, Hr. 
aber Stud. der Philoſ., aus Breslau, Hr. Hirte, Kand. der Theologie, 
aus Gneſen, Hr. Elsner, Chauſſee-Bau⸗Kondukteur, aus Liſſa, Hr. Bürger Stro⸗ 
paßte N ar 165 Wilh. Str.; Hr. Pächter Heiniſch aus Polniſch⸗ 
reſſe, l. G6 Halbdorf. ö 
15 Defanntmachung, In den Kozminer und Radliner Forſten reſp. 1 und 
2 Meilen von d 54 Warthe entfernt, ſollen in den naͤchſten beiden Wintern einige 
taufend 120: bi EE Eichen geholzt werden, welche fich zu Schiffs bauholz, 
zu Planken und zu Stabholz eignen. Außerdem ſollen in den Radliner Forſten 1 
Meile von der Warthe in dieſem Winter 3 — 4000 Klaftern Eiern, Eichen Di: 
ER en ae 
` Probe: Klaftern z a ufer bereit ſtehen. 

aur öffentlichen Ausbietung ſowohl GE als der Klafterhoͤl⸗ 

zer, ſteht hier ein Termin am 2ten November d. J. vor dem Herrn Forſt⸗ 
Referendarius v. Gizycki im Konferenz = Zimmer der unterzeichneten Regierung an, 
zu welchem Kaufliebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die ſpeziellen 


\ 


— 
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Verkaufs⸗Bedingungen im obigen Termin werden vorgelegt werden, und der Meiſt⸗ 
bietende den Aten Theil des Kaufgeldes als Caution deponiren muß. Naͤhere 
Nachrichten über die ubrigens nur geringen Tax⸗Saͤtze der zum Ausgebot kommen⸗ 
den Hölzer, ſo wie über die ubrigen ortlichen Verbältniffe wird auf Erfordern der 


Forſt⸗Referendarius Herr Grof v. d. Schulenburg in Kozmin ertheilen. 
Poſen, den 24. September 1837, : 
ae Kbödnigliche Regierung, . 
Abtheilung für die direkten Steuern, Domainen und Forſten. 
— h + . 


Bekanntmachung wegen Ein⸗ 
richtung ſelbſiſtaͤndiger Land- und 
Stadtgerichte in den Städten Liſſa, 
Schwerin und Goſtyn. 
Nachdem durch die Allerhoͤchſte Kabi⸗ 
nets-Ordre vom 12. Januar d. J. ges 
nehmigt worden iſt, daß aus den bis⸗ 
her zu Liſſa, Schwerin und Goſtyn be: 
ſtehenden Gerichts-Kommiſſionen ſelbſt— 
ſtaͤndige Land- und Stadtgerichte gebildet 
werden, find jetzt die noͤthigen Anord⸗ 
nungen getroffen, nach denen mit dem 
2ten künftigen Monats dieſe 3 neuen 
Gerichte in's Leben treten ſollen. 
Sie übernehmen von dieſem Tage an 
die vollſtaͤndige Civil- und Strafrechts⸗ 
pflege in dem Umfange, welcher durch 
die Allerhoͤchſte Kabinets-Ordre vom 16. 
Juni 1834 und die ſpaͤteren Beſtimmun⸗ 
gen feſtgeſetzt iſt. , 
e He den vielfachen Wünſchen der 
Gerichtseingeſeſſenen entſprechende Anz 
ordnung wird hierdurch mit dem Bemer⸗ 
ken zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, 
daß die Geſchaͤftsbezirke dieſer drei neuen 
Gerichte in folgender Art geordnet ſind: 
L Das Lande und Stadtgericht in 
Liſſa übt die Gerichtsbarkeit aus in dem 


2) 


Obwieszezenie wigledem zaprowa- 
‚dzenia Sadow Ziemsko- miey- 
skich w Lesznie, Skwierzynie i 
Gostyniu, i 

Rozkazem Gabinetowym zdnia 12. 

Styeznia r. b. postanowioneın zostato 

wyniesienie Kommissyow Sadowych 

w Lesznie, Skwierzynie i Gostyniu, 

dotad wlasciwym Sadom Ziemsko- 

mieyskim podlegtych, na Sady Ziem- 
sko-mieyskie. Po ukoficzeniu roz. 
rzadzen przygotowawczych, maig ta- 
kowe z dniem drugim przyszlego mie- 


7. . D . 5 
. Sizca dzialania swoie rozpocza£. 


2 dniem tym obeymuig te2 Sady 
zakreslone im przez rozkaz Gabine- 
towy 2 dnia 16. Czerwea 1834 i przez 
pöZnieysze postanowienia czynnosci 
wsprawach cywilnychikryminalnych, 

‚Postanowienie to, odpowiadaiace 
Zyczeniom mieszkaricow, podaie sig 
do wiadomosci publiczney z nadmie- 
nieniem, iz obwedy tychZe trzech 
Sado w iak następuie urzadzono: 


* u 


I. Do obwodu Sadu Ziemsko- 
mieyskiego w Lesznje naleZe& bædzie 


H 


H 
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ganzen Bezirk der bisherigen Gerichts⸗ 
Commiſſion, ferner Über die Stadt 
Schwetzkau und das Vorwerk Monſchin, 
im Kreiſe Frauſtadt. Der uͤbrige Theil 
des Kreiſes verbleibt ferner bei dem Lande 
und Stadtgerichte zu Frauſtadt. N 
II. Dem Land⸗ und Stadtgerichte 
zu Schwerin iſt die Stadt Schwerin, der 
Woytbezirk Bleſen und Althoͤfchen nebſt 
dem Theile des Woytbezirks Rokitten zu⸗ 
gewieſen, welcher bei der erſten Organi⸗ 
fation der Gerichts-Commiſſion in Schwe⸗ 
rin zu derſelben gehörte, ſo wie ferner 
auch die Dörfer Liebuch und Prittiſch, die 
Kolonie Eichberg, die Vorwerke Sorge, 
Eichberg und Neufeld. Der übrige Theil 
des Kreiſes Birnbaum verbleibt ferner 


bei dem Land- und Stadtgerichte zu Birne’ 
H 


baum, Ze 

III. Der Bezirk des Lande und Stadt: 
gerichts zu Goſtyn umfaßt die 3 nördlie 
chen Polizei⸗ Diſtrikte des Kroͤbner Kr., 
nämlich: Goſtyn, Kroͤben und Domai⸗ 
neu⸗Amt Kröben zu Chumigtek, nebſt 
den Städten Goſtyn, Sandberg und Sri, 
ben. Der übrige Theil des Kreiſes Krö- 
ben bleibt, wie bisher, bei dem Land⸗ 
und Stadtgerichte zu Rawiez. 

Poſen, am 27. September 1837. 


Der Chef⸗PPraͤſident des Königl. Ober⸗ 


Ober⸗Landes⸗ 


* 


Appellations- und 
Pr Gericht 


v. Frankenberg. 


obwöd dotychezasow&y Kommissyi, 
niemniey miasto $wieciochowa Bro: 
wark Maczyn w powiecie Wschow- 
skim poloZony, reszta powiatu zo- 
staie pray Sgdzie Wschowskim. 
II. Do Sadu Zierhsko-mieyskiego 


‚w.Skwierzynie naleZe& bedzie .ıniasto 


Skwierzyna, obwöd Woytostwa Ble- 
dzewskiego i Starodworskiego, nie- 
mniéy czes6 Woytostwa Rokitnickie- 
go, ktöra przy poprzedniey organi- 
zacyido Kommĩssyi Sado wey w Sk wie 
rzynie naleZala, dal&y wsie Libuch, 
Prittisch, kolonia Eichberg, oraz fol- 
warki Sorge, Eichberg i Neufeld. 
Resta zas powiätu Miedzychodzkiego 
zostanie przy Sadzie Ziemsko-miey- 
skim w Miedzychodzie, ` 


III. Do obwodu Sadu Ziemsko: 


mieyskiego W Gostyniu wcielone be- 


da trzy obwody Woytostw powistu 
Krobskiego ku pölnocy poloZone, to 
jest: Gostynski, Krobski, oraz Eko- 
nomii Krobskiey w Chumietkach, 7 


‚miastami Gostyniem, Piasecznag9r4 


iKrobig. Reszta powiatu sa zostale 
przy Sadzie w Rawiczu- 5 
Poznan, dn. 27. Wrzesnia 1837. 
Naczelny Prezes Sadu NaywyZszego 
Appellacyinego i Sadu Glo wnego 
e Ziemianskiego. 
Frankenberg, 
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3) Ecdiktal⸗Citation. Auf den Antrag der Ehefrau des Kondukteurs Car! 
Steinhardt, Bertha geb. Fritſch, wegen böslicher Verlaſſung die zwiſchen ihr und 
ihrem Ehemanne beſtehende Ehe zu trennen, iſt ein Termin auf den 14. Deze ms 
ber d. J. Morgens ro Uhr in dem Partheienzimmer des hieſigen Königlichen 
Ober-Landes-Gerichts vor dem Referendarius v. Colomb anberaumt worden, im 
welchem perſdnlich oder durch einen mit Vollmacht zu verſehenden Anwalt zu er 
ſcheinen, der Kondukteur Carl Steinhardt, welcher nach der Veſcheinigung des 
Magiſtrats zu Pleſchen, im Dezember 1830 nach dem Königreiche Polen ausge⸗ 
treten iſt und ſeither keine Nachricht von P gegeben, unter der Verwarnung vor⸗ 
geladen wird, es werde bei ſeinem Ausbleiben die von ſeiner klagenden Ehefrau 


behauptete boͤsliche Verlaſſung als eingeſtanden erachtet, und demnach erkannt 


Poſen, am 8. Auguſt 1837. 


werden. 


Königliches Ober-Landes⸗Gericht, I. Abtheilung. 


4) Mothwendiger Verkauf. 
Ober⸗Landes-Gericht zu Poſen. 
Erſte Abtheilung. 

Die Herrſchaft Kigz, gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzt auf 58,141 Rthlr. 23 Dr, 2 pf. 
und das Rittergut Swigczyn, beide im 
Kreiſe Schrimm, das letztere gerichtlich 
abgeſchaͤtzt auf 18,78 t Rthlr. 26 (ar, 
6 pf. zufolge der, nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗ 


zuſehenden Taxe, ſoll am 2 5. Febr. 


1938 Vormittags zo Uhr, an ordent⸗ 
licher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Der dem Aufenthalte nach unbekannte 


Gläubiger Franz von Polewski oder Set, 


fen Erben, wird hierzu Öffentlich vorge⸗ 
laden. GER g 
Poſen, den 30. Mai 1837. 


Leger DER 


— 
Sprzeda£ honieczna. 

Krol. Glöwny Sad Ziemian«- 
ski; Wed, I. 
Maigtno$& Xig2 sadownie na 58,141 
Tal, 23 sgr. 2 fen. oszacowana, i do- 
bra szlacheckie Swigezyn oboie w po. 
wiecie Szremskim polozone, ostatnie 
sadownie na 18,781 Tal, 26 sgr. 6 
fen. wedle taxy, mogacey byë przey. 
rzaney wraz z wykazem hypotecznym 
i warunkami w Registraturze, maig 
by& dnia 25. Lutego 1838 przed 
poludniem o godzinie 10tey wmiey. 
scu zwyklem posiedzen sadowych 
sprzedane. 

Niewiadomy 2 pobytu wierzyciel 
Franciszek Polewski albo sukcesso- 
rowie tego2 zapozywaig Sie niniey- 
szem publicznie. - 

. Poznan, dnia 30. Maja 1837. 


— — 
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E Nothwendiger Verkauf. Anrzeda? honieczna, 
Ober-Landesgericht zu Poſen; Glöwny Sad Ziemianski w Po- 
I. Abtheilung. „Az naniu. WyVd ziert I. 


Das Rittergut Ruchocice/ im Kreiſe Dobra szlacheckie Ruchocice w po. 
Bomſt, gerichtlich abgeſchätzt auf 66,765 wiecie Babimostkim, sadownie osza- 
Rthlr. 15 1gr 19 pf. zufolge der, nebſt cowane na 66,765 Tal. 15 sgr. 10 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der fen. wedle taxy, moggcey bai przey- 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am rzanéy wraz z wykazem hypetecznym 
2 6ſten März 1838 Vormittags 10 i warunkami w Registraturze, maig 
Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubha⸗ bye dnia 26. Marca 183 8 pred 


ſtirt werden. poludniem o godzinie 1otéy wmiey- 
e seu Zwyklem posiedzen sadowych 
E sprzedane. K 
Die dem Aufenthalte nach unbekann⸗ Niewiadomi z pobytu wierzyciele, 
ten Gläubiger, namentlich: a mianowicie: e a 
Valerian, Walerian, Ge 
Euphroſine separ.- Eufrozyna rozlg- 
Dresp, czona Dresp, 
Joſepha, i Geſchwiſter Jozeta, rodzenstwo 
Salomea, v. Raſzewski, Salom ea, Raszewscy 3 
Nepomucena, Nepomucena, e 
Johanna und N Joanna i 
der Anton Morawski, ` Antoni Morawski 2 
werden hierzu dffentlich vorgeladen. "zapozywaigsigninieyszem publiczuie 
Poſen, den 22. Juli 1837. Poznan, dnia 22. Lipca 1837. 


65 Nothwendiger Verkauf. f Syrzeda? honieczna. 

Ober Landesgericht zu Pofen. Giewny 84d Ziemianski w Po 
I. Abtheilung. Band, E 

Das Rittergut Wielkie, im Kreiſe Dobra szlacheckie Wielkie w po- 
Poſen, gerichtlich abgeſchätzt auf 16,982 wiecie Poznafskim. e na 
Rthle. 6 ſgr. 2 pf. zufolge der, nebſt 16,982 Tal. 6 sgr- 2 fen. wedle taxy 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der sadowéy, mogaecéy bé przeyrzaney 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, {ol am wraz z wykazem hypotecznym i wa. 
1ſten Mai 1838. Vormittags 11 uhr runkami w Registraturze, maig bé 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt dnia 1. Maja 1838 przed poludniem 
werden, o godzinie rItEy wmieyscu zwyklem 

posiedzen sadowych sprzedane: 
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Alle unbekannten Real- Praͤtendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Terz 
mine zu melden. a 


Auch werden folgende, dem Aufent⸗ N 


halte nach unbekannte Gläubiger; 
1) Ludowica, verwittwete v. Kierskc 
geb. v Zakrzewska, r 
2) Stanislaus v. Jaſienski, als Get 
ſionar des Michael v. Zbykowski, 
3) Auguſtin v. Gorzenskt, ferner die 
vier Brüder Macarius, Thimo⸗ 
theus, Nicephorus und Felix von 
Gorzeuski und der minorenne 
Sohn des verſtorbenen Leo von 
Gorzenski, ö 
43) die Geſchwiſter Ludwig und Gabriel 
v. Skorzewski, Conſtantia verehe: 
licht geweſene v. Zakrzewska, geb. 
v. Skorzewska, und Caroline ver⸗ 
ehelicht geweſene v. Niezychowska, 
ZS geb. v. Skorzewska, mode deren 
Gebet ) 
5) der Hofrath Kutzner zu Frauſtadt, 
6) Gabriel Benedict v. Kierski, zu: 
gleich als Mitbeſitzer, und 
7) der Mitbeſitzer Caſimir v. Kierski, 
beziehungsweiſe die Erben oder Nachfol⸗ 
ger der vorgenannten Perſonen, 
Termine hiermit Öffentlich vorgeladen. 
Poſen, den 29. Auguſt 1837. 


e En yore 
7) SZdikralvorladuntg., Ueber den 
Nachlaß des am 24. Febraur 1828 zu 
Mareinkowo dolne verſtorbenen Gutsbe⸗ 
ſitzers Remigius von Palsdzki iſt heute 
der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß er; 
offnet worden. KS 


e 


Wszysey pretendenci realni nie- 


znaiomi zapozy waig sie, aby sie. nay- 
pöZniey wterminie tym pod uniknie- 
niern prekluzyi zglosili. : 
‚Zapozywaig. sig takze wierzycieli 
2 pobytu nieznaiomi nastepuigci: _ 
1) Ludwika 2 Zakrzewskich owdo- 

‘ wiaba Kierska, - 

2) Stanislaw Jasienski jako cessyo. 


naryvsz Michala Zbykowskiego, 


3) Augustyn Gorzenski, dalev Ma- 
Lary, Tymoteusz, Niceforyusz 
1 Felix bracia 4ro Gorzerscy i 


syn maloleiny zmarlego Leona 
Gorzeniskiego, N 


4) rodzenstivo Ludwig i Gabryel 
Skorzewsey, „Konstasieya z Sko- 
rzewskich zamèzna byla Za 
krzewska i Karolina 2 Skorzew- 
skich zameäna bai NieZychow= 
ska, nateraz sukcessorsw iey, 

5) Radzca nadworny Kutzner w 
Wschouwie, 5 

6) Gabryel Benedikt Kierski zara- 

zem jako wspôtutasciciel i 
72 wspölwlasciciel Kagmierz Kierski, 
Przytozznie sukcessorow-czylinastep- 


4 H . D H 
zum cow osob-poprzednio wymienionych, 
na termin ten ninieyszem publieznie. 


Poznan, duia 29. Sierpnia 1837. 


Zapozew edyktalny. Nad pozo- 


staloscig na dniu 24. Lutego 1828 r. 


w Mareinkowie dolnym zmarlego 
Ur, Remigiusza Paledzkiego dziedzi- 
ca, o:worzylismy dzi$ process spad- 
kowo likwidacyiny. 
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Der Termin zur Anmeldung aller An⸗ 
ſprüche an die Maſſe ſteht auf den 14. 
December 1837 vor dem Herrn Ober⸗ 


Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Funk in unferem ` 


Inſtruktions-Zimmer an. Wer ſich in 
dieſem Termine nicht meldet, wird aller 


“feiner etwanigen Vorrechte verluſtig er: 


klaͤtt und mit feinen Forderungen nur 
an dasjenige, was nach Befriedigung 
der ſich meldenden Gläubiger von der 
Maſſe etwa noch übrig bleiben möchte, 
verwieſen werden. 

Denjenigen, denen es hierſelbſt an 
Bekanntſchaft feht, und die am perſdn⸗ 
lichen Erſcheinen verhindert werden, wer: 
den die Juſtiz⸗Commiſſarien Herren 
Schoͤpke, Rafalski und Vogel als Bevoll⸗ 
mäͤchtigte vorgeſchlagen, von welchen ſie 
einen wählen und mit Information und 
Vollmacht verſehen können. 

Bromberg, den 21. Juli 1837. 
Königliches Oberlandesgericht. 


a Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Ober⸗Landesgericht zu 
B vo m b er g. 

Die Kittergäter Leg und Baranowo, 
im Kreiſe Inowraclaw, zuſammen land; 
ſchaftlich abgeſchuzt auf 32,321 Rthlr. 
21 De, 6 pf. zufolge der, nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſollen im 
neuen Bietungstermine am 18ten Ja⸗ 
nuar 4838 Vormittags 11 Uhr an 


ordentlicher Gerichts⸗ Stelle ſubhaſtirt 


werden. 


Termin do podania wszystkich pre- 
tensyi wyznaczony, przypada na dzien 
1480 Grudnia 1837 0 godzinie 
10téëy przed poludniem w izbie po. 
siedzen tuteyszego Sadu przed W. 
Funk Assessorem Sadu Glöwnego 
Ziemianskiego. - Kto sig w terminie 
tym nie zglosi, prawa pierwszenstwa, 
iakieby mial i z pretensyg swoig li do 
tego przekazany bedzie, co sie po 
zaspokoieniu zgloszonych wierzycieli 
pozostanie. FIR 

Tym zas, ktörzy tu zuaiomosci nie 
maig i ktörzy by sig osobiscie stawié 
nie mogli, przedstawiaig na pelno - 


5 “er r * 
mocniköw, 2 ktörych sobie jednego 


i go w informacyg i plenipotencya 
opatrzy& mıoga. | 
Bydgoszcz, dnia 21. Lipca 1837. 


Krol. PruskiGidwny Sad Zie- 
mi ans ki. 


Sprzeda? konieczna, 
Sad Gtöwny Ziemiänski 
w Bydgoszczy ES 
Dobra szlacheckie Leg i Barano 
w powiecie Inowroclawskim: polo2o- 
ne, otaxowane przez Dyrekeya Ziem- 
stwa na 32,321 Tal. at SET- 6 fen. 
wedle taxy, moggeéy byé przeyfza- 
néy wraz z wykazem hypoteczuym i 
warunkami w Registratarze, maig by& 
w terminie do dalszey licytacyi na 
dniu 18. Styeznia 18583 przed 
poludniem o godzinie 11tey w mier, 
scu pösiedzeni sgdowych sprzedane, 


—— —Uñ—6 


9) KöictalDorladung. Ueber den 
Nachlaß des hier verſtorbenen Intendan⸗ 
lur⸗Rath Johann David Jung, iſt am 
10. Juli c. der Konkurs⸗Prozeß erdffnet 
worden. ; E 

Der Termin zur Anmeldung aller An⸗ 
fpräche an die Konkurs: Mafle ſteht a m 


6ten December e. Vormittags um 


10 Uhr, vor dem Land- und Stadtge⸗ 
richts-Rath Neumann im Partheienzim⸗ 
mer des hieſigen Gerichts an. 

Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird mit feinen Anfprächen an die 
Maſſe ausgeſchloſſen, und ihm deshalb 
gegen die übrigen Glaͤubiger ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden. 
Poſen, den 19. Auguſt 1837. 


Königl. Land- und Stadt⸗ 
8 Gericht. N 


10) Bekanntmachung. Die Anna 
Johanna, geb. Gieſe, und deren Ehe⸗ 
mann der Hüͤlfs-Exekutor des hieſigen 
Land- und Stadtgerichts Leopold Beſſert, 
haben mittelſt Vertrages vom 24. Juli 
und 3. September dieſes Jahres nach e 
reichter Großjaͤhrigkeit der Erſteren die 
Gemeinſchaft der Gßeer und des Erwer⸗ 
bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 
offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Schroda, den 3. September 1837. 
Königl. Preuß. Land⸗ und 
Stadtgericht. 


— . — . — 


Zapozew, edyktalny. Nad pozo- 


staloscig zmarlego tu w Poznaniu 


Radzey. Intendantury Jana Dawida 

Jung, otworzono pod dniem 10. Lip- 

ca r. b. process konkursowy. _ 
Termin do podania wszystkich pre- 


tensyi do massy konkursowey wyzna- 


czony iest nadzien 6. Grudniar. 
b. o godzinie tot&y przed poludniem 
Wizbie stron tuteyszego Sadu pred 
Deputowanym Sgdzig Ziemsko-miey- 
skim Neumann. 

Kto sie w terminie tym nie zglosi, 
zostanie-z pretensya swoig do massy 
wylaczony i wieczne mu wéi mie: 
rze niilczenie praeciwko drugim wie- 
rzycielom nakazanem zostanie. 

Poznan, dnia 19, Sierpnie 1837. 


Krol. Pruski 84d Ziemsko- 


Mieyski. 
Obwieszcxenie. Podaie sig ni- 


nieyszem do publiczney wiadomosci, 
Ze Anna Joanna z Giesöw $ malZonek 
iey Leopold Boessert Exekutor po- 
mocnik przy tuteyszym Sadzie Ziem- 
sko mieyskim, kontraktem z dnia 24. 
Lipca i 3. Wrzesnia r. b. stawszy sie 


‚pierwsza pelnoletnig, wspolnos6 ma- 


igtku i dorobku wylgczyli. 
Szroda, dnia 3. Wrzestiia 1837. 


Kröl. Pruski Sad Ziemsko- 
Mieyski. 


(Hierzu eine Beilage.) 


Beilage zum Intelligenz⸗Blatt 
fuͤr das Großherzogthum Doten. 


Fre: 237. Mittwoch, den 4. Oktober 1837. 
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) Oeffentliche Bekanntmachung. 


Von Seiten des unterzeichneten Sie 
niglichen Land- und Stadt⸗Gerichts wer⸗ 
den die unbekannten Erben der am aten 
Juni 1836 zu Neuſtadt b/ P. verſtorbe⸗ 
nen verwittweten Buͤrgermeiſter Doro⸗ 
thea Eliſabeth Schmackpfeffer, geborne 
Klatte, und ihres bereits früher verſtor— 
benen Ehemanns des Buͤrgermeiſters 
Schmackpfeffer hiermit aufgefordert, ſich 
ſpaͤteſtens in dem Behufs Fuͤhrung ihrer 
Legitimation auf den 14. März 1838 
Landtags 9 Uhr vor dem Königlichen 
Solm Stadt⸗Gerichts⸗Rath Herrn 
beroun e Ger Gerichtsſtelle on: 

- Termine perfonlich oder auch 
früher schriftlich zu melden, und die wei⸗ 
tere Anweiſung ausbleibenden falls aber 
zu gewörtigen, das nach Ablauf des 
obigen Termins der Nachlaß der Bürger⸗ 
meiſter Schmackpfefferſchen Eheleute EN 
Königlichen Fiskus als herrenloſes Gut 
anheimfallen wird. 

Grätz, den 29. April 1837. 

Koͤnigl. Preuß. Land- und 
Stadtgericht. 


Ob wiesꝛczenie. Z strony tutey- 
szego Krol. Sadu Ziemsko- mieyskie- 
go wzywaig sig niewiadomi sukcesso- 
rowiezmarley na dniu2.Czerwcat 836 
w Lwowkn owdowial&y. burmistrzo- 
wey Doroty ElZbiety Schmackpfefler 
2 Klattöw, i iéy iu2 rychley zmarle- 
goröwnieZıng2a burmistrza Schmack- 
pfeffer, aby sig koncem wylegitymo- 
wania swego w terminie dnia 1 4g0 
Marca 1838 zrana o godzinie gt&y | 
przed Ur. Solms $gdzig naszym W 
zwyklem posiedzeniu osobiscie sta- 
wili, albo ei prædzéy ieszcze ns pr 
$mie zgtosili, w razie bowiem niesta 
wienia sig spodziewa6 sig mog“ ; 
po uplynieniu tegoZ terminu; * 
stalog& malZonköw Schmackpfeffer x 
fiskusowi jako bonum vacans Przy- 
znang zostanie, S 


Grodzisk, dnia 29: Kwietnia 1837. 


Kréi, Peu sad Ziems ko- 
Mieyski. 
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12) Bekanntmachung. 


— 1936 


Es pt en 


folgende Amtskautionen: 


1) 


2) 


des verſtorbenen hieſigen Frirdens⸗ ge 


Gerichts⸗Exekutors Zakobielski, im 


Betrage von 200 Rthlr., welche 
derſelbe mittelſt Inſtruments vom d 
17. Februar 1819 und reſp. 13. 


Juli 1824 beſtellt hat, 

des verſtorbenen Land- und Stadt: 
gerichts⸗ Depoſital⸗-Rendanten Min⸗ 
tus, im Betrage von 300 Rthlr., 


welche derſelbe als interimiſtiſcher 


Ser 


Aktuarius des Friedensgerichts zu 
Bromberg mittelſt Inſtruments vom 
30, Juni 1834 beſtellt, und die 


ſeit dem 1. November 1835 auf 
das hieſige Land⸗ und Stadtgericht ES 


übergegangen, 

des ehemaligen Srichenägericbf8+ 
Exekutors Militz, im Betrage von 
200 Rthlr., welche derſelbe mit⸗ 


telſt Inſtruments vom 19. Maͤrz 


* 


1832 als Exekutor zu Oſirzeſzow 
beſtellt hat, und die laut Verhand- 
lung vom 10. April 1834 auf ſein 
neues Dienſtverhaͤltniß als Huͤlfs⸗ 
Exelutor des Friedensgerichts zu 
Odſtrowo uͤbergegangen, 


P und 


4) 


die Amtskaution des jetzigen ge 


und Stadtgerichts⸗Salarien-Kaſ⸗ 


ſen,Rendanten Hem̃erling zu Schro⸗ 
da, im Betrage von 400 Athlr., 

welche derſelbe mittelſt Inſtruments 
vom ı5ten Juli 1834 nach Höhe 
300 Rtlr. als Aktuarius des Frie⸗ 
densgerichts zu Bojanowo beſtellt, 


d 


D 


EI ma. 
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Obioleszexenie. Nastgbuigee kau · 
eye urzedowe: 
1) zmartego Zakobielskiego Exeku- 


Lora Sadu Pokoju w mieyscu 
wynoszaca 200 Tal., ktörg ten. 
Ze na mocy instrumentu 2 dnia 


17. Lutego 1819 i resp. 13g0 
Lipca 1824 r. stawil; 

29 Zmartego Mintus Rendanta kas- 
855 ‚depozytalney Sadu Ziemsko-- 
mieyskiego ilosci talarow 300, 


torg tenze jako tymezasowy 
Waryusz .Sadu Pokoju w 
Bydgoszezy r na mocy instrumen- 
tu 2 duia 30. Czerwea 1834 sta 
1 1, a ktöra od duia 1. Listo- 
pada 1835 na tuteysay Sad 
Ziemsko.mieyski przeszla 
bywszego Exekutora Sadu Po- 
koju Militz w kwocie talaro w 
200, ktorz tenze instrumentem 
2 dnia 19. Marca 1832 ako 
Exexutor Osttzeszowski stawil, 
a ktöra podlug czynnosci z dnia 
10, Kwietnia 1834 na nowy sto- 
sunek sluzby iego jako pomo. 


‚eniczego Exekutora Sadu Po- 


koju w Ostrowie przeszla, 


wydanemi by& maig; S 
N kaucya zas Hemmerlinga tera. 


Zuieyszego Rendanta kassy sa. 
laryiney Sadu Ziemsko- miey 
skiego wv Szrodzie w ilosci 400 
tal., ktörz tenze na mocy instru- 


- mentu 2 dnia 15. Lipca 1834 
iako Ak, 


w kwocie 300 tal. 
aryusz Sadu Pokoju w Bojano- 


x 


Ss éi 
H 
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vnd mitkelſt Juſtruments vom 19. wie stawil, a: inserumehien z 
April 1836 auf 400 Rthlr. als dnia 19. Rwiétnia 1836 do 40 
Salarien⸗ Kaſſen⸗ Kontrolleur ves tal, jako Kontroler kassy salaryt 
hieſigen Rand» und Stadtgerichts vey tuteyszego Sadu Ziemsko: 
erhöht hat — auf fein dermaliges mieyskiego zwigkszyl, na tera- 
Dienſtverhaͤltniß uͤbertragen werden. Enie) say stösonek urzgdu jego 

Es werden daher alle diejenigen, wels Sprzeniesiongbf&una. 


che an gedachte Amtskautionen aus den Wszyscy mniemaigcy mie6 iakie- 
frübern und den hieſigen Dienſtverhaͤt⸗ goZkolwiekrodzaiu pretensye do get. 
niſſen der genannten Beamten Anſprüche mmionych kaucyi "ürzödowych 2 dat 
irgend einer Art zu haben vermeinen, wnieyszych i tutejszych stöstnkôw 
aufgefordert, dieſelben bei dem unter⸗ . stuzbowych . UrZednikow wymienio- 
zeichneten Land⸗ und Stadtgerichte , ſpaͤ. nych, wzywaig sig ninieyszam, adeby 
teſtens aber in dem auf den aten takowe pretensye uNtutdyszego-Sadu 
November d. J. Vormittags 10 Uhr Ziemsko-mieyskiego, atoli naypözniey 
vor dem Herrn Land- und Stadtgerichts⸗ wterminie wyznaczonym na dzien 
Rath Neubanr im hieſigen Gerichtslokale 1380 Listopad r. b. przed polu- 
angeſetzten Termine anzumelden und gel- dniem o godzinie 10tEy przed W. Sc- 
tend zu machen, widrigenfolls die Aus⸗ deii, Neubaur wetuteyszym gmachu 
bleibenden mit ihren Anſprüchen an die sadowym zameldowali i udowodnili, 

in Rede ſtehenden Awtskautionen werden gays w razie przecivwnym niezglasza- 
präkludirt, damit an das übrige Ver⸗ igcy sie z pretensyami swémi do kau- 
mögen reſp. den Nachlaß und die Erben cyi w mowie bedacycht prekludewa⸗ 
der Kautfonsheſteller verwieſen und ins⸗ nemi i z onemiz do innego mafztku 
beſondere die Amtskaution ad 4 von al’ resp. pozostalösci i Spadkobierkow N 
len folben Anſprüchen frei dem Koͤnigli⸗ stawiciel! kaucyi odestanemi zostan- 
chen Land- und Stadtgerichte zu Schroda a szczegolnie kaucya pod Bech 4 WI 
wird überwieſen werden. razona od wszelkich pretensyi tako- 
5 wych wolna Krol. Sadowi Ziemsko- 
Oſtrow, den 25. Juli 1837. mieyskiemu w Srodzie przekazang be- 
Königl. Preuß Lands und Stadt die Ostrow, Anis 25. Lipta 1837. 

Gericht. rs Pro 344 ie ms ko- 

? e Mieyski. 
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13)  Meufilber = Waaren Lager von Henniger & Comp» in Berlin, ‚Köln, 
Moskau, Paris, Warſchau ꝛc., dei Herrn W. Lange in Polen, Breite „Straße 
No. 14. Hierdurch zeigen wir ergebenſt an, daß Herr W. Lange eingegangen 
iſt, unſere Fabrikate mit dem Stempel Henniger oder Adler zu Fabrikpreiſen zu ver⸗ 
koufen und auch gebrauchte Gegenſtaͤnde, mit erwähnten Fabrikſtempel, dem Neu⸗ 
ſilber⸗Gehalte nach zu dreiviertel der neueſten Verkaufspreiſe für unſere Rechnung 
zurückzukaufen und zum Einſchmelzen geeignete, das Pfund zu 13 Kthlr. 
Berlin, den 1. Oktober 1837. Henniger & Comp. 
— — DEF — 
14) J. H. Richter, Tabakspfeifen-Fabrikant aus Stettin, jetzt in Poſen, 
empfiehlt ſich zu dieſem bevorſtehenden Herbſtmarkt mit einem Sortiment kurzer und 
langer Tabakspfeifen, langen und kurzen Pfeifenrdhren, Maſer- und Porzellain⸗ 
Pfeifenkopfe mit Bronce⸗ und Neuſilber⸗Beſchlaͤgen, Elfenbein⸗Billardbälle, feine 
Horn⸗Haarbürſten für Herren, Pfeifenſchnuͤre ꝛc. Hinderniſſe wegen, werde ich 
nicht in einer Bude auf dem Markte ausſtehen, ſondern obige Gegenftände blos in 
meinem Laden Waſſerſtraße No. 4., zu billigen und feſten Preiſen verkaufen, auch 
kann ein Lehrling daſelbſt ſogleich unter billigen Bedingungen plazirt werden. 


15) Bekanntmachung einem hohen Publikum zu Poſen. C. G. Heinrich, 
Leinwand⸗Fabrikant aus Oberoderwitz bei Herrnhut in Sachſen; empfiehlt ſich 
mit ganz guter Leinwand weißer und bunter, wie auch Damaſt, Nangien in ver⸗ 
ſchiedeuen Gattungen. Meine Bude iſt gegenüber des Herrn Kaufmann Puſch, 
auf der Seite der Fontaine. 5 

16) Harlemer-Hyazinthen-Zwiebeln find zu haben bei Fr. Günther auf St. 
Martin. . 
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